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Wolfacher auf dem Jahrmarkt in Kreuzlingen
Der Kreuzlinger Jahrmarkt ist das Gegenstück zum Wolf-
acher Kuchenmarkt. Jeweils am letzten Montag im Okto-
ber feiern die Kreuzlinger diesen traditionellen Markt. Je-
der, der es einrichten kann, macht an diesem Tag Urlaub
und schlendert mit Freunden, Arbeitskollegen oder der Fa-
milie über den riesigen Markt oder besucht mit den Kin-
dern den Rummel, um sich an einem der vielen Fahrge-
schäfte zu vergnügen.
Der Verein Städtepartnerschaft um David Grimm, Patrick
Wiget,Thomas Niederberger, Xaver Dahinden und Barbara
Hummel haben für die Wolfacher Delegation alles bestens
vorbereitet.
Gleich drei neue Gesichter, Marianne Lang, Nicole Oberle
und Frank Hildbrand, unterstützten mit Marianne Hacker
in diesem Jahr zum ersten Mal die bereits bewährte Mann-
schaft um Gabriele Haas und Angelika Sum von den Land-
frauen Wolfach/Oberwolfach. Schnell zog der Duft von
frisch gebackenen Striebele durch die Stadt und lockte vie-
le Besucher an, um diese Spezialität zu probieren. Auch
Stadtammann Andreas Netzle ließ es sich nicht nehmen,
die Wolfacher am Stand zu begrüßen und sich mit einem
Striebele zu stärken. Zur Verkostung wurde seitens des
Partnerschaftsausschusses noch selbstgebackenes Bauern-
brot mit Schwarzwälder Bratwürsten gereicht, um Appetit
auf Wolfach zu machen. Die Prospekte und Unterkunfts-
verzeichnisse wurden sehr gerne mitgenommen. Mit einem
gemeinsamen Essen,zu dem derVerein Städtepartnerschaft
Kreuzlingen eingeladen hatte, endete ein schöner Markttag
mit vielen interessanten Gesprächen und neuen Kontak-
ten. Alle freuen sich schon auf den Gegenbesuch zum Wolf-
acher Kuchenmarkt.

Für Wolfach in Kreuzlingen aktiv: v.r: Marianne Lang, Ni-
cole Oberle, Frank Hildbrand, Marianne Hacker, Gabriele
Haas und Angelika Sum.

Bauhofmannschaft
nimmt neues Fahrzeug in Empfang

Letzte Woche konnten die Mitarbeiter des Bauhofes ihren
neuen Klein-Lkw von Bonetti freudestrahlend in Empfang
nehmen. Um den richtigen Umgang mit dem flexiblen
Fahrzeug und der hochwertigen Technik zu erlernen, wur-
den sie von Herrn Zeller und Herrn Di Vita von der Firma

HEN aus Steinheim entsprechend eingewiesen. Das italie-
nischeVorführfahrzeug mit 145 PS ist mit einem Ladekran
mit Greifer sowie mit einem Sole-Salz-Streuer und Vario-
Schneepflug ausgestattet. Die Kosten belaufen sich auf
rund 150.000 Euro, wobei diese über einen Leasing-Vertrag
finanziert werden.

Da Herr Bürgermeister Gottfried Moser immer bestrebt ist,
seinen Mitarbeitern gute Arbeitsbedingungen zu schaffen,
beglückwünschte er die Mitarbeiter zu ihrem Fahrzeug und
wünschte ihnen stets ein unfallfreies Arbeiten.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Fördervereins Ortenau Klinikum Wolfach e. V.
Die Bevölkerung wird herzlich zur Mitgliederversamm-
lung des Förderverein Ortenau Klinikum Wolfach e.V. am
Dienstag, 18.11.2014 im Sitzungszimmer (4. Stock) des
Rathauses Wolfach, um 19:00 Uhr eingeladen.

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
1. Begrüßung der Anwesenden durch den 1.Vorsitzenden
2. Bericht desVorsitzenden zu den Aktivitäten desVereins
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Kassiers und des Gesamtvorstandes
6. Wahlen des Gesamtvorstands
7. Bericht der Krankenhausleitung zum Stand der Sanie-

rung des Klinikums Wolfach und Erläuterung zur Be-
schaffung des mobilen Röntgengerätes

8. Wünsche und Anträge

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Leitung Rechts- Christel Ohnemus
und Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534

Bewegungen mit Hand und Fuß
Am Mittwoch, 12. November 2014 lädt Bärbel Neef

ab 14.30 Uhr zu Bewegungen mit Hand und Fuß ein.
Bitte ein Handtuch mitbringen.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apothe-
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 06.11.2014 Burg-Apotheke, Hausach
Freitag 07.11.2014 Kloster-Apotheke, Haslach
Samstag 08.11.2014 Stadt-Apotheke, Hornberg
Sonntag 09.11.2014 Schloss-Apotheke, Wolfach
Montag 10.11.2014 Apotheke zur Eiche, Hausach
Dienstag 11.11.2014 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Mittwoch 12.11.2014 Apotheke, Steinach
Donnerstag 13.11.2014 Stadt-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22

„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980
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Öffentliche Bekanntmachung
Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“ der Stadt
Wolfach
Feststellung des Jahresabschlusses 2013

Der Gemeinderat stellte am 29.10.2014 gem. § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg den Jah-
resabschluss 2013 des Eigenbetriebs „Städtische Wasser-
versorgung“ der Stadt Wolfach fest und fasste dabei fol-
gende Beschlüsse:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 2.819.201,26 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 2.557.275,61 €

das Umlaufvermögen 261.925,65 €
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 503.650,85 €
die empfangenen Ertragszuschüsse 80.054,00 €
die Rückstellungen 25.622,00 €
dieVerbindlichkeiten 2.205.502,41 €
Rechnungsabgrenzungsposten 4.372,00 €

1.2 Jahresgewinn 14.008,85 €
1.2.1 Summe der Erträge 710.174,49 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 696.165,64 €

2. Behandlung des Jahresgewinns

Zur Tilgung desVerlustvortrages 14.008,85 €

Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses über die Feststellung der
Jahresrechnung 2013 der Stadt Wolfach

Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat am 29.10.2014 gemäß § 95 Abs. 2 GemO das Ergebnis der Jahresrechnung der
Stadt Wolafch für das Jahr 2013 wie folgt festgestellt:

Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
haushalt haushalt haushalt

1. Soll-Einnahmen 15.680.323,02 € 4.408.281,66 € 20.088.604,68 €
2. Neue Haushaltseinnahmereste - € 818.714,00 € 818.714,00 €
3. Zwischensumme 15.680.323,02 € 5.226.995,66 € 20.907.318,68 €
4. Ab: Haushaltseinnahmereste vomVorjahr - € 1.318.784,00 € 1.318.784,00 €
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 15.680.323,02 € 3.908.211,66 € 19.588.534,68 €

6. Soll-Ausgaben 15.682.228,07 € 4.578.865,43 € 20.261.093,50 €
7. Neue Haushaltsausgabereste 56.810,00 € 1.694.971,09 € 1.751.781,09 €
8. Zwischensumme 15.739.038,07 € 6.273.836,52 € 22.012.874,59 €
9. Ab: Haushaltsausgabereste vomVorjahr 58.715,05 € 2.365.624,86 € 2.424.339,91 €

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 15.680.323,02 € 3.908.211,66 € 19.588.534,68 €

11. Differenz10 ./. 5 (Fehlbetrag) - € - €

Nachrichtlich:

12. Abgänge an
12.1. Haushaltseinnahmeresten
12.2. Haushaltsausgaberesten

13. Überschuß nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 1.086.734,06 €
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO

(vgl. § 23 Satz 2 GemHVO)

Ferner werden festgestellt:

1. Die Zuführung zumVermögenshaushalt des Haushaltsjahres 2013 gemäß § 22 GemHVO auf 3.389.001,60 €.

2. Der Bestand der allg. Rücklage zum 31.12.2013 auf 2.251.083,29 €

3. DieVermögensrechnung zum 31.12.2013 in Aktiva und Passiva mit 34.389.574,48 €.

4. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt, soweit keine Einzelgenehmigungen vorliegen.

5. Der Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2013 wird zur Kenntnis genommen.

Vorstehender Beschluß wird hiermit ortsüblich bekanntgegeben.

Die Jahresrechnung 2013 mit dem Rechenschaftsbericht liegt vom 07.11.2014 bis einschließlich 17.11.2014 im Rathaus
Wolfach Zimmer Nr. 25 öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Wolfach, den 06.11.2014

gez.
G.Moser, Bürgermeister
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3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14
Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz für den Haushalt der Gemeinde
eingeplanten Mittel 0,00 €

Hiermit wird der Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt
gegeben und darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss
(Bilanz, Gewinn undVerlustrechung und Anlagen) und der
Lagebericht im Rathaus, Rechnungsamt, I. OG, Zimmer Nr.
25, vom 07.11.2014 bis einschl. 17.11.2014 öffentlich zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.

Wolfach, den 06. November 2014

Gez.

Gottfried Moser
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Eigenbetrieb „Städtische Abwasserbeseitigung“ der Stadt
Wolfach
Feststellung des Jahresabschlusses 2013

Der Gemeinderat stellte am 29.10.2014 gem. § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg den Jah-
resabschluss 2013 des Eigenbetriebs „Städtische Abwas-
serbeseitigung“ der Stadt Wolfach fest und fasste dabei
folgende Beschlüsse:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 6.527.319,86 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 6.281.044,57 €
das Umlaufvermögen 243.127,29 €
Rechnungsabgrenzungsposten 3.148,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 0,00 €
die empfangenen Ertragszuschüsse u.
Landeszuweisungen 3.080.377,00 €
die Rückstellungen 136.265,45 €
dieVerbindlichkeiten 3.310.677,41 €

1.2 Jahresverlust / Jahresgewinn 0,00 €
1.2.1 Summe der Erträge 910.830,03 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 910.830,03 €

2. Behandlung des Jahresergebnisses

Gebührenrechtliche Über- oder Unterdeckungen werden
am Ende des Bemessungszeitraums (2010-2013) errechnet
und innerhalb der gesetzlich festgelegten Frist (bis 2018)
ausgeglichen. Im Jahr 2013 wurde eine Rückstellung für
Gebührenausgleich in Höhe von 13.316,01 € gebildet.

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14
Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz für den Haushalt der Gemeinde
eingeplanten Finanzmittel 0,00 €

Hiermit wird der Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt
gegeben und darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss
(Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anlagen) und
der Lagebericht im Rathaus, Rechnungsamt, I. OG, Zimmer
Nr. 25, vom 07.11.2014 bis einschl. 17.11.2014 öffentlich zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.

Wolfach, den 06. November 2014

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 11.10.2014 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 11.10.2014 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Niederschlagswassergebühr – Meldung von
Veränderungen bei den versiegelten Flächen

Nach § 46 Abs. 5 der Abwassersatzung der StadtWolfach
vom 28.11.2012 sindVeränderungen der versiegelten ge-
bührenpflichtigen Flächen von mehr als 10 m² innerhalb
eines Monats nach der Veränderung der Stadt Wolfach
anzuzeigen. Da die Verbrauchsabrechnung für die Ab-
wasserbeseitigung Ende des Jahres erstellt wird und
sämtliche Flächenänderungen berücksichtigt werden
müssen bitten wir alle Grundstückseigentümer, die Ihre
Änderungen noch nicht mitgeteilt haben, dies bitte bis
spätestens zum 15.11.2014 nachzuholen.
Als Grundlage können Sie Ihr Kontrollschreiben aus der
Selbstauskunft verwenden.

Sämtliche Änderungen schicken Sie bitte an die Stadt-
verwaltung Wolfach, Frau Esra Cosan.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Esra Cosan unter Tel.:
07834 / 83 53 -21 oder per E-Mail:
esra.cosan@wolfach.de jederzeit gerne zurVerfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum
15. November 2014 die letzte Rate für Grundsteuer und
Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2014 zur
Zahlung fällig wird.

Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben
werden müssen.

Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für das Folgejahr.

Für Rückfragen stehen zurVerfügung:

Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4129

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach –Rechnungsamt- Frau Esra Cosan, Tel.
07834/83 53-21
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Amtsgericht Wolfach
Konzentration des Vereinsregisters zum Amtsgericht Frei-
burg und Umstellung auf den elektronischen Registerbe-
trieb ab November 2014
Die Landesregierung hat im September 2012 die „Konzen-
tration und elektronische Führung des Vereinsregisters“
beschlossen. Diese Entscheidung beinhaltet den Auftrag an
die Justiz, eine zukunftsorientierte Registerführung inVer-
einssachen einzuführen. Im Zuge der Neuordnung derVer-
einsregister werden die bisherigen Vereinsregisterstandor-
te des Landes Baden-Württemberg auf vier Amtsgerichte
konzentriert. Das Amtsgericht Freiburg, neben den Amts-
gerichten Mannheim sowie Stuttgart und Ulm eines der
vier zentralen Registergerichte, wird für den Landgerichts-
bezirk Offenburg zuständig sein. Die Eingliederung der
bisherigenVereinsregister wird schrittweise durchgeführt.

Zum 24.11.2014 wird dasVereinsregister des Amtsgerichts
Wolfach zum Amtsgericht Freiburg konzentriert. Ab die-
sem Zeitpunkt ist ausschließlich das Amtsgericht Freiburg
für die Führung desVereinsregisters zuständig.

Gleichzeitig wird die elektronische Registerführung einge-
führt. Nach dem derzeitigen Planungsstand beginnt die
Umschreibung desVereinsregisters des Amtsgerichts Wolf-
ach am 10.11.2014. In dieser Umstellungsphase kann für
die Dauer von etwa 3-4 Wochen keine Einsicht in das Ver-
einsregister genommen und keine Registerabschrift erteilt
werden. Auch Eintragungen können in dieser Zeit nicht
vorgenommen werden. Die Arbeiten können erst danach
beim aufnehmenden Gericht wieder aufgenommen wer-
den.

Wir bitten umVerständnis, dass während dieser aufwändi-
gen Umschreibung der Auskunftsbetrieb nicht im gewohn-
ten Umfang aufrechterhalten werden kann. Möglicherwei-
se werden sich auch Verzögerungen bei der Antragsbear-
beitung ergeben.

Nach Übernahme des Vereinsregisters durch das Amtsge-
richt Freiburg muss die bisherige Registernummer ergänzt
werden, um eine eindeutige Nummerierung zu erreichen.
Das künftige Registerzeichen wird unterVoranstellung ei-
ner zweistelligen Kennziffer und Beibehaltung der bishe-
rigen Registernummer sechsstellig fortgeführt, Zwischen-
räume werden hierbei durch Nullen aufgefüllt. Das Amts-
gericht Wolfach erhält die Kennziffer 68.
Das bisherigeVR 123 des Amtsgerichts Wolfach wird dem-
nach beispielhaft zukünftig unter der VR 68.0123 fortge-
führt.
Briefbögen, auf denen die Vereinsregisternummer aufge-
führt ist, müssen ggfs. entsprechend angepasst werden.

Bräutigam
Direktorin des Amtsgerichts

Nahwärmekonzeption für Teile
des Wolfacher Stadtgebiets

Die Stadt Wolfach und die Gemeinde Oberwolfach wollen
zusammen mit dem Ingenieurbüro Schuler aus Bietigheim-
Bissingen die Möglichkeiten einer regenerativen und nach-
haltigen Nahwärmeversorgung im Stadtgebiet Wolfach
untersuchen.

Das bestehende Heizwerk auf der Gemarkung Oberwolfach
vorsorgt seit 1995 dasWohngebiet Matten und das Areal auf
dem früheren Firmengelände der Möbelfirma Hund.
Weiter wurde ab 2008 das Klinikum Wolfach, das Feuer-
wehrgerätehaus und weitereWohngebäude an die Nahwär-
me angeschlossen.

Geplant ist, sofern wirtschaftlich sinnvoll, das Wärmenetz
Richtung Wolfach zu den öffentlichen Einrichtungen zu er-
weitern.

Im Rahmen dieser Überlegungen findet am 13.11.2014 eine
erste Informationsveranstaltung statt.

Zu dieser Veranstaltung sind die Grundstückseigentümer
des dargestellten Untersuchungsgebiets auf Donnerstag,
13.11.2014, um 19.30 Uhr, in das Feuerwehrgerätehaus in
Wolfach, Oberwolfacher Straße 16, eingeladen.

Für die Infoveranstaltung ist folgender Ablauf vorgese-
hen:

- Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Moser

- Projektvorstellung Ingenieurbüro Schuler
o Erweiterung Wärmenetz
o Neubau Heizzentrale

- Wärmepreise

- Fragen/Diskussion

Bei entsprechendem Interesse könnte die Wärmeversor-
gung von zentraler Stelle aus auf Basis von erneuerbaren
Energien und/oder Kraft-Wärme-Kopplung bereitgestellt
werden (Nahwärme).

Um eine aussagekräftige Datengrundlage für die weitere
Untersuchung zu erhalten, sind die Projektpartner wir auf
die Mitarbeit der Grundstückseigentümer angewiesen.
Die ausgefüllten Fragebögen (siehe Bürgerinfo vom
30.10.2014) sind, wenn möglich zusammen mit den Heiz-
kostenabrechnungen der letzten 3 Jahre, entweder zur In-
foveranstaltung mitzubringen oder bis zum 21.11.2014 an
die Gemeinde Oberwolfach, Rathausstraße 1, 77709 Ober-
wolfach, zurückzusenden. Bei Rückfragen steht Ihnen Herr
Springmann, Tel. 07834 838316, E-Mail: tspringmann@
oberwolfach.de, gerne zur Verfügung. Der Fragebogen und
ein vergrößerungsfähiger Lageplan im PDF-Format sind
auch auf der Homepage der Gemeinde Oberwolfach einge-
stellt (www.oberwolfach.de/WirtschaftBauen/Ver-u.Ent-
sorgung).

Die erhobenen Daten werden von der Stadt Wolfach und
der Gemeinde Oberwolfach sowie dem Ingenieurbüro
Schuler nur projektbezogen und unterWahrung des Daten-
schutzes verwendet.

Wir bitten, den Fragebogen auch auszufüllen, wenn kein
Interesse an einer Nahwärmeversorgung besteht. Eine Mit-
teilung der Gründe, welche aus Ihrer Sicht für oder gegen
einen Nahwärmeanschluss sprechen, wäre hilfreich.

Nach Fertigstellung der Untersuchung werden wir über die
Ergebnisse informieren.

Für die Mitarbeit und Unterstützung beim Aufbau einer
regenerativen, nachhaltigen und wirtschaftlichen Energie-
versorgung bedanken wir uns schon jetzt.

Für die Projektpartner

Nowak, Bürgermeister

Teilnehmen – Mitgestalten – Belohnt werden
Große Umfrage zur Energiewende in der Region / Teilneh-
mer können Prämien gewinnen

DerVerein „Klimapartner Oberrhein“ ruft erneut zur Teil-
nahme an der großen Energiewende-Studie auf: in 161
Städten und Gemeinden wird der Fortschritt und die Ak-
zeptanz der Energiewende detailliert untersucht. Auch die
Bürgerinnen und Bürger in Wolfach sollen befragt wer-
den.
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Private Verbraucher entscheiden mit ihrem täglichen Ver-
halten in ihrem persönlichen Lebensumfeld, ob die Ener-
giewende erfolgreich ist, oder nur ein politischer Beschluss
bleibt. Kommunen und Bürger bestimmen daher maßgeb-
lich Geschwindigkeit, Reichweite und Konsequenz dieser
Wende. Der Verein Klimapartner Oberrhein, das größte
parteiübergreifende regionale Netzwerk für den Klima-
schutz, fragt deshalb die Menschen in der Region: Wie ist
es um die Akzeptanz der Energiewende bestellt? Wie wirkt
sie sich auf die gefühlte Lebensqualität der Menschen aus?
Was kann man besser machen?

Von jetzt an bis Dezember 2014 führt derVerein in 161 Ge-
meinden aus vier Landkreisen im gesamten Südwesten ei-
ne Bürgerbefragung durch und erhebt zusätzlich offizielle
Daten zum ökonomischen und ökologischen Fortschritt der
Erneuerbaren Energien. Ziel ist es, den Einfluss der Bürger
und Gemeinden auf die Gestaltung der Energiewende zu
sichern und zu verstärken. Dazu müssen die Bürger und die
Entscheidungsträger aus Politik und Wirtschaft verstehen,
wie und unter welchen Umständen sich die Menschen be-
teiligen wollen. Denn: Die Energiewende braucht eine Be-
teiligungsbewegung der Bürger und keine Anordnung von
oben!

Für ein repräsentatives Ergebnis der Studie, aus der ein
Energiewende-Index gebildet wird, sollen in den Gemein-
den möglichst viele Bürgerinnen und Bürger an der Umfra-
ge teilnehmen, indem Sie anonym den Online-Fragebogen
auf www.klimaschutz-oberrhein.de ausfüllen. „Je mehr
Bürger daran teilnehmen, desto eher können die Untersu-
chungsergebnisse dabei helfen, die Mitsprache und das En-
gagement der Menschen an der Energiewende zu fördern“,
sagt Bürgermeister Gottfried Moser. Zudem können wir
aus der Studie ableiten, wie wir als Stadt die bürgerliche
Zufriedenheit und damit die Lebensqualität in Wolfach
steigern können.“

Teilnehmer der Umfrage können attraktive Mitmach-Prä-
mien gewinnen – z.B. iPads von Apple, Gutscheine für Car-
sharing und die Nutzung von Elektro-Fahrzeugen, Anteile
an Energiegenossenschaften etc.. DieTeilnahme erfolgt an-
onym – es werden keine personenbezogenen Daten erho-
ben. Zur Umfrage geht es über www.klimaschutz-ober-
rhein.de.

Fundsachen
In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Handy, Marke: Huawei
- Handy, Marke: Iphone4
- Fahrradschlüssel

Unser Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung des
Gemeinderates vom 29. Oktober 2014

Anwesend sind:
1. Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

2. die Damen und die Herren Stadträte:
Boser Carsten entschuldigt
Busch Bernd Michael entschuldigt
Decker Stefan entschuldigt
Haas Gabriele entschuldigt

Haller Hans-Joachim
Heil Bruno
Kessler Hubert
Kovac Kordula
Lang Marianne
Lange Ernst
Ludwig Peter
Maurer Manfred
Oberle Nicole
Schmid Emil
Schmieder Georg
Schneider Helmut
Vollmer Michael
Wiedmaier Ulrich

3. von derVerwaltung:
Hauptamtsleiter Dirk Bregger
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich
Martina Hanke
Bauhofleiter JosefVetterer
Ute Moser als Schriftführerin

TOP 1: Frageviertelstunde
Es werden keine Fragen aus dem Zuhörerraum gestellt.

TOP 2: Feststellung der Jahresrechnung 2013
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich erläutert den Mit-
gliedern des Gemeinderates die Jahresrechnung 2013 an-
hand einer PowerPoint Präsentation.
Stadtrat Ludwig gibt den Dank derVerwaltung an das Gre-
mium an dieVerwaltung für die geleistete Arbeit zurück.
Der Gemeinderat stellt nach § 95 Abs. 2 GemO die vorge-
legte Haushaltsrechnung für das Jahr 2013 fest. Auf die
Veröffentlichung des Ergebnisses der Jahresrechnung in
diesem Bürger-Info wird verwiesen.

TOP 3: Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbe-
triebs „StädtischeWasserversorgung“ für dasWirt-
schaftsjahr 2013

Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich erläutert dem Gre-
mium den Jahresabschluss 2013 für den Eigenbetrieb
„Städtische Wasserversorgung anhand einer PowerPoint
Präsentation.
Der Gemeinderat stellt in einstimmiger Weise gem. § 16
Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg
dasErgebnisdesWirtschaftsjahres2013(01.01.–31.12.2013)
nach Anlage 9 zur Eigenbetriebsverordnung fest und be-
schließt, den Jahresgewinn 2013 in Höhe von 14.008,8 5
EUR zur Tilgung des Verlustvertrages zu verwenden und
der Betriebsleitung die Entlastung zu erteilen. Auf dieVer-
öffentlichung des Ergebnisses dieses Jahresabschlusses in
diesem Bürger-Info wird verwiesen.

TOP 4: Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbe-
triebs „Städtische Abwasserbeseitigung“ für das
Wirtschaftsjahr 2013

Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich erläutert den Mit-
gliedern des Gemeinderates den Jahresabschluss 2013 an-
hand einer PowerPoint Präsentation. Der Gemeinderat
stellt mit 1 Gegenstimme von Stadtrat Schmieder (auf-
grund dessen dass er grundsätzlich gegen die gesplittete
Abwassergebühr ist) mehrheitlich gem. § 16 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg das Ergebnis
des Wirtschaftsjahres 2013 (01.01. – 31.12.2013) unter Ein-
schluss der nachstehenden Angaben nach Anlage 9 zur Ei-
genbetriebsverordnung fest und beschließt: der Betriebs-
leitung wird die Entlastung erteilt, der Jahresabschluss des
Eigenbetriebs „Städtische Abwasserbeseitigung“ für das
Wirtschaftsjahr 2013 weist ein ausgeglichenes Ergebnis
aus. Das gebührenrechtliche Ergebnis wird nach Ablauf
des Kalkulationszeitraumes (2010 - 2013) ermittelt. In die
Rückstellungen für den Gebührenausgleich wurde im Jahr
2013 ein Betrag in Höhe von 13.316,01 EUR eingestellt.Auf
die Veröffentlichung des Ergebnisses dieses Jahresab-
schlusses in diesem Bürger-Info wird verwiesen.
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TOP 5: Wahl eines Mitglieds des Gemeinderats zurVereidi-
gung und Verpflichtung des neuen Bürgermeisters
sowie Festlegung des Datums und Ablauf der Ver-
pflichtung

Ute Moser erläutert den Mitgliedern des Gemeinderates
den Sachverhalt und die Planungen zur Verpflichtung des
neuen Bürgermeisters Herrn Thomas Geppert, die im Rah-
men des Neujahrsempfangs am 6. Januar 2015 stattfinden
soll.
Bürgermeister Gottfried Moser bittet die Mitglieder des
Gemeinderates um Vorschläge aus der Mitte des Gemein-
derates, das die Vereidigung und Verpflichtung vornehmen
wird.
Stadtrat Ludwig schlägt als Mitglied des Gemeinderates
Stadträtin Kordula Kovac vor.
Die Mitglieder des Gemeinderates wählen mit 1 Stimment-
haltung (Stadträtin Kordula Kovac) mehrheitlich Stadträ-
tin Kordula Kovac aus Ihrer Mitte, die dieVereidigung und
Verpflichtung des neuen Bürgermeisters vornehmen wird.
Die Mitglieder des Gemeinderates sind einvernehmlich der
Auffassung, dass die Vereidigung und Verpflichtung des
neuen Bürgermeisters am 06. Januar 2014 im Rahmen des
Neujahrsempfanges stattfinden soll.

TOP 6: Bekanntgaben
a) B 294, Lärmbelästigung an den Portalen des Reuther-

bergtunnels
Bürgermeister Gottfried Moser gibt den Mitgliedern des
Gemeinderats bekannt, dass der Stadt Wolfach ein Ant-
wortschreiben des Regierungspräsidiums Freiburg an Frau
Kordula Kovac, MdB, vom 18.10.2014 zur Kenntnis gege-
ben worden sei. Darin werde mitgeteilt, dass eine Überprü-
fung der Übergangskonstruktion am westlichen Tunnel-
portal ergeben habe, dass diese doch Schäden und Ver-
schleißspuren aufweisen würden, die eine Sanierung erfor-
derlich machen würden.
Diese Sanierung werde für 2015/2016 angestrebt. Im Ge-
gensatz dazu weise der Fahrbahnübergang am östlichen
Tunnelportal keinerlei Schäden auf.
Die Anbringung zusätzlicher Lärmschutzmaßnahmen auf
Kosten des Bundes werde grundsätzlich abgelehnt.

b)Nahwärmekonzeption für Teile des Wolfacher Stadtge-
biets

Bürgermeister Gottfried Moser geht darauf ein, dass die
Stadt Wolfach und die Gemeinde Oberwolfach zusammen
mit dem Ingenieurbüro Schuler aus Bietigheim-Bissingen
die Möglichkeiten einer regenerativen und nachhaltigen
Wärmeversorgung im Stadtgebiet Wolfach untersuchen
möchten. Geplant sei, das Wärmenetz Richtung Wolfach zu
den öffentlichen Einrichtungen zu erweitern, sofern dies
wirtschaftlich sinnvoll sei.
Im Rahmen dieser Überlegungen finde am 13. November
2014, 19:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus in Wolfach eine
erste Informationsveranstaltung statt. Er verweist darauf,
dass zu dieser Informationsveranstaltung alle Grund-
stückseigentümer des Untersuchungsgebietes eingeladen
seien.

c) Landwirtschaftsförderung 2014
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich gibt den Mitgliedern
des Gemeinderates einen Überblick über die Landwirt-
schaftsförderung 2014. Er führt aus, dass 46 Betriebe einen
Antrag auf einen Besamungskostenzuschuss gestellt hät-
ten: 382,8 Großvieheinheiten seien mit insgesamt 11.489
EUR gefördert worden.
Die Ausgleichszulage für Kleinlandwirte (bis 3 ha) sei von
28 Betrieben beantragt worden. Es seien 47,94 ha mit 7.024
EUR gefördert worden. 19 Betriebe hätten die Transport-
kostenbeihilfe beantragt: diese belaufe sich auf 4.400 EUR
für 92 Rinder.

d)Haushaltsplanung in öffentlicher Sitzung
Bürgermeister Moser informiert die Mitglieder des Ge-
meinderates darüber, dass er von der Kommunalaufsicht
des Landratsamtes Ortenaukreis darüber informiert wor-

den sei, dass bei ihr eine schriftliche Anfrage hinsichtlich
der geplanten nichtöffentlichenVorberatung des Haushal-
tes 2015 eingegangen sei. Das Landratsamt habe mitgeteilt,
dass Haushaltsberatungen grundsätzlich öffentlich zu füh-
ren seien und dass dies der anfragenden Person auch so
mitgeteilt worden sei. Wer das Schreiben verfasst habe, sei
der Stadt nicht mitgeteilt worden.
Bürgermeister Moser gibt deshalb zur Kenntnis, dass die
Haushaltsberatungen am 19.11. öffentlich geführt wür-
den.

TOP 7: Vollzugsbericht
Ute Moser gibt einen kurzen Bericht über den Vollzug der
in der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse.

Umweltecke

Abfuhr von Strauch- und Heckenschnitt
Pflanzliche Abfälle sollen nach Möglichkeit nicht über die
Graue Tonne entsorgt, sondern zu Kompost verarbeitet
werden.

Gartenabfälle, die nicht selbst kompostiert werden kön-
nen, insbesondere Strauch- und Heckenschnitt, werden im
Auftrag des Ortenaukreises getrennt eingesammelt und
kompostiert.

Der nächste Sammeltermin für die Stadt Wolfach
sowie die Seitentäler ist am Freitag, 14.11.2014.

In den Stadtteilen Kinzigtal und Kirnbach findet
die Grünschnittabfuhr am

Donnerstag, 13.11.2014 statt.

Strauch- und Heckenschnitt ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr
gebündelt oder in geeigneten Gefäßen (nicht verschlossen)
gut sichtbar bereit zu stellen. Die Gefäße werden nach der
Entleerung für die nächste Sammlung zurückgelassen. Die
einzelnen Bündel sollen eine Länge von 2 m nicht über-
schreiten und mit Schnur zusammengebunden werden. Die
Äste sollten nicht dicker als 15 cm sein. Die Gelben Säcke
für Leichtverpackungen sind für das Einsammeln von
Strauch- und Heckenschnitt nicht zugelassen und hierfür
auch nicht geeignet; sie werden daher weder entleert noch
mitgenommen.

Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche,
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, sind von der Einsammlung ausgeschlos-
sen. Die Mitnahme von Gartenabfällen bei der Sperrmüll-
abfuhr ist nicht möglich.

Zu beachten ist, dass es nach dem Naturschutzgesetz für
Baden-Württemberg in der Zeit vom 1. März bis 30. Sep-
tember verboten ist, Hecken, lebende Zäune, Bäume, Gebü-
sche und Röhrichtbestände zu roden, abzuschneiden oder
auf andere Weise zu zerstören.

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter des Eigenbetriebs
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter der Tel. 0781/805-600,
-610 und -623 zurVerfügung.

Der Grünschnittplatz der Stadt Wolfach bleibt am Sams-
tag, den 15.11.2014 geschlossen.
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Grünschnittplatz am 22.11.2014
letztmalig 2014 geöffnet

Am Samstag, den 22.11.2014 hat der Grünschnittplatz von
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr letztmalig geöffnet.Von Dezember
bis März bleibt der Grünschnittplatz geschlossen.
Einzige Ausnahme hiervon ist Samstag, 10.01.2015.An die-
sem Samstag können vollständig abdekorierte Christbäu-
me mit einer Stammstärke von nicht mehr als 10 cm abge-
geben werden. An den angelieferten Bäumen und Reisig-
zweigen dürfen keine Fremdstoffe wie Lametta, Glas oder
Kunststoff sein.

Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und
wird mit einem Bußgeld geahndet.

Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs sind ange-
wiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem Ordnungsamt
zu melden.

Kulturelles

Musikalisch-poetische Winterreise
Franz Schuberts Winterreise: Lieder-Zyklus für eine Sing-
stimme und Klavier nach Gedichten von Wilhelm Müller
Am Sonntag, 9. November um 18 Uhr ist wieder ein ganz
besonderes Konzert inWolfachs „Blauem Salon“, dem Rat-
haussaal angesagt: Hanns-Friedrich Kunz (Bariton), am
Klavier begleitet von Florian Kunz führen den Liederzyk-
lus „Winterreise“ von Franz Schubert, nach Gedichten von
Wilhelm Müller auf.
Der 1794 in Dessau geborene Wilhelm Müller, dessen Ge-
dichte ihm sogar die öffentliche Zustimmung seines be-
rühmten Kollegen Heinrich Heine einbrachte, ohne freilich
dessen sprachlichen Glanz und poetischeVirtuosität zu er-
reichen. Die von Franz Schubert vertonten 24 Gedichte des
Zyklus’„Winterreise“ entstammenWilhelm Müllers Samm-
lung „Gedichte aus den Papieren eines reisenden Waldhor-
nisten“, einer ironisierten Auseinandersetzung mit der bie-
derenVolkston-Lyrik seiner Zeit.
Mit der „Winterreise“ werden dem Kunstlied völlig neue
Dimensionen erschlossen. Der großen Stimmumfang, den
Schubert vom Sänger der „Winterreise“ verlangt, steht
ganz im Dienste des Ausdrucks, der bis an die Grenze der
stimmlichen Möglichkeiten getrieben wird („Auf dem Flus-
se“, „Irrlicht“) und auch expressionistisch anmutende
Wendungen nicht scheut ( „Einsamkeit“, „Der greise
Kopf“).
Der Klavierpart erhält weitgehende Selbständigkeit, uner-
schöpflich ist Schuberts Phantasie in der Erfindung cha-
rakteristischer pianistischer Motive: Die rauschenden,
vielfältig variierten Triolen im „Lindenbaum“, die Hast
und das Vorüberwanken im „Rückblick“, die erzwungene
Lustigkeit der „Post“, die drohenden Trillerketten „Im
Dorfe“ mit ihren unheimlich stockenden Pausen.
Neu und bis dahin unerhört ist auch, dass Schubert einen
Zyklus ohne eigentliche Handlung komponiert, weil sich
die Katastrophe schon vorher ereignet hat: Der Einsame,
der da nachts am Hause des Mädchens vorbei und für im-
mer fort geht, spricht mit niemandem als sich selbst bis
zum bitteren Ende der „Nebensonnen“, dem Trugbild des
sich im vereisten Himmel spiegelnden Sonnenlichts. Und
erst danach wird im Epilog „Der Leiermann“ ein Mensch
angesprochen: Der alte Bettler, der Ausgestoßene, wird
aufgefordert mitzukommen und zu den Liedern seinen Lei-
erkasten zu drehen.
Der Bariton Hanns-Friedrich Kunz studierte an der Musik-
hochschule Stuttgart Schulmusik und in Freiburg und Ba-
sel Gesang sowie Chorleitung. Er war Preisträger des deut-
schen Musikrats, des ARD-Wettbewerbs München und des

Schubert/Wolf-Wettbewerbs Wien. Er war Lehrbeauftrag-
ter für Gesang an den Musikhochschulen Freiburg und
Karlsruhe und Leiter des Figuralchors Offenburg und des
Bach-Chors Tübingen.

Florian Kunz wurde in Freiburg im Breisgau geboren und
studierte an der dortigen Musikhochschule Klavier. Es
folgten weitere Studien bei an der Musikhochschule Frank-
furt sowie am Conservatoire National Superieur de Mu-
sique in Paris. Er unterrichtet Klavier und Musiktheorie
am Freien Musik-Zentrum in Stuttgart und arbeitet regel-
mäßig mit dem von ihm gegründeten Ensemble Percorda
zusammen.

Der Bariton Hanns-Friedrich Kunz (rechts), am Klavier
begleitet von Florian Kunz singt am Sonntag, 9. November
um 18 Uhr im „Blauen Salon“ Franz Schuberts Lieder-
Zyklus „Winterreise“.

Altersjubilare

09.11.1934 Elmer, Johannes 80 Jahre
Bahnhofstr. 12

10.11.1940 Dieterle, Karl 74 Jahre
Am Fohrenwald 5

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Standesamt

In der Zeit vom 1.10.2014 bis zum 31.10.2014 hat auf dem
Standesamt Wolfach das folgende Paar die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zurVeröffentlichung liegt
vor.

11.10.2014 Yvonne Anja Künstle und Lino Martin Bona-
dio,Vor Langenbach 37, 77709 Wolfach

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach
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Schulen

Graf-Heinrich-Schule
GWRS Hausach-Wolfach

Das Verbindungslehrerteam wurde von der Schülerschaft
gewählt…

Für Wolfach: Frau
Huber und Herr
Lemke

Für Hausach: Frau Rösler und Frau Seeholzer

Wir wünschen der gesamten SMV bei der Schülervertre-
tung alles Gute!

Vereine

Kleintierzuchtverein C 216 Wolfach
Kreisausstellung am 08./09. November in der Markthalle
Haslach.
Die Wolfacher Kleintierzüchter beteiligen sich an den
Kreismeisterschaften in Haslach wieder mit Geflügel und
Kaninchen.
DerVerein hofft nach seiner erfolgreichen Lokalschau wie-
der auf viele Erfolge und drückt seinen Züchtern kräftig
die Daumen.Auch sind dieWolfacher Züchter während der
Kreisausstellung wieder aktiv im Einsatz. Bitte an die ein-
geteilten Züchtern,den Arbeitsplan zu beachten.Öffnungs-
zeiten der Kreisschau sind am Samstag ab 14:00 und am
Sonntag von 09:00 bis 16:00.
Alle Freunde und Züchter von Kleintieren sind zur Aus-
stellung herzlich eingeladen.

SPD Ortsverein Wolfach
Jahreshauptversammlung der SPD Wolfach
Am Freitag, 07.11.2014 um 19.30 Uhr, findet im Gasthaus
Kreuz in Wolfach die Jahreshauptversammlung des SPD
Ortsvereins Wolfach statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder
recht herzlich ein. Die Veranstaltung ist öffentlich; poli-
tisch interessierte Gäste sind ebenfalls herzlich willkom-
men.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht aus dem Gemeinderat
4. Kassenbericht / Kassenprüfungsbericht
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung Kassierer
7. Grußwort/e
8. Entlastung desVorstandes
9. Wahl einerWahlkommission und einer/einesWahlleite-

rin/Wahlleiters
10. Wahl einer Kassiererin / eines Kassierers
11. Ehrungen
12. Wünsche, Anträge, Anregungen, politische Diskussion

Wer ein Fahrtmöglichkeit benötigt kann sich bei
Manfred Maurer, Tel.: 07834-1590 oder per Email unter
spdwolfach@aol.com melden.

Häsbasar und Leihhäsausgabe
Am 8. November 2014 findet in Narrenräumle der Häsba-
sar und die Leihhäsausgabe statt.

Anlieferung:
Freitag, 7. November 2014 um 20.00 - 21.00 Uhr
Verkauf:
Samstag, 8. November 2014 von 14.00 - 15.00 Uhr

Verkaufen könnt ihr alles rund um die Fasnet (z.B. Pullis,
Strohschuhe, Socken und und und......)

FC Kirnbach trägt Badminton-Jugend-Ranglistenturnier
aus
Am Sonntag, 09.11.2014 trägt der FC Kirnbach in der Tan-
nenwaldhalle in Hausach das 3. Regional-Ranglistentur-
nier der Südbadischen Jugend aus.
Beginn des Turniers ist morgens um 9:00 Uhr mit den Al-
tersklassen U11 bis U15. Die Altersklassen U17 und U19
starten ihre Spiele ab 13:00 Uhr.
Organisator Bernd Ernst erwartet etwa 40 bis 60 Jugendli-
che, die um den schnellen Federball an diesemTag kämpfen
werden.
Während die Jugendlichen aus dem Raum nördliches Süd-
baden für spannende Spiele und viel Unterhaltung sorgen,
übernimmt die Badmintonabteilung des FC Kirnbach die
Bewirtung. Zuschauer, die sich für den schnellen Sport in-
teressieren sind herzlich willkommen.
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BLHV Ortsverein Wolfach
Änderungen in der landwirtschaftlichen Förderung
Der BLHV Wolfach lädt ein
In der Agrarpolitik, insbesondere aber in der Förderung,
gibt es einen beständigen Wandel. Nach MEKA kommt
FAKT. Ständig kommen auch neue Regelungen auf die Ta-
gesordnung, aktuell beispielsweise sind weitere Regelun-
gen für Güllegruben zu erwarten.
Deshalb will der BLHV Wolfach im Rahmen einer Veran-
staltung die Neuerungen und deren Folgen für unsere Be-
triebe besprechen:

Themen u.a.:
• Neue Entwicklungen in der Agrarpolitik und deren Aus-

wirkungen für BW?
• Welche aktuellen Forderungen hat der BLHV?
• Was bringt FAKT (Ertragsmesszahl für Ausgleichszula-

ge usw), was ist zu beachten?
• Welche Regelung sind für Güllegruben zu erwarten?
• Vorteile der BLHV - Mitgliedschaft

Als Referenten konnte der Geschäftsführer der BLHV Ge-
schäftsstelle Achern, Herrn Stefan Schrempp gewonnen
werden.

Termin: Donnerstag, 13.11.2014, 19:30 Uhr
Ort: Gasthof Löwen, Wolfach-Halbmeil

Zu dieser Veranstaltung sind auch Nichtmitglieder will-
kommen.
Über eine möglichst zahlreiche Teilnahme würden wir uns
freuen. Es geht schließlich nicht zuletzt um Euer Geld

Mit freundlichen Grüßen

Helmut Schneider Martin Schmider
Vorsitzender stv.Vorsitzender

TV Wolfach - Übergabe der Sportabzeichen
Die Übergabe der Sportabzeichen erfolgt am
Freitag, den 14. November 2014 um 18.00
Uhr im Feuerwehrgerätehaus

Fördervereins Handball Wolfach e.V.

Generalversammlung des Fördervereins Handball Wolfach
e.V. am 27.11.2014 / 19.30 Uhr / TVWVereinsheim

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden

2. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden

3. Jahresbericht des Kassenwartes

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung desVorstandes

6. Wahlen
- 2.Vorsitzender
- Bestellung Rechnungsprüfer

7. Ausblick / Wünsche / Anregungen

Erfolgreiches Wochenende der B-Jugendteams der SG
Gutach/Wolfach
Nach fünf Spielen in der Südbadenliga hat sich die SG
Gutach/Wolfach in derTabellenspitze festgesetzt.Mit 32:22
(14:6) besiegte man die SG Ottersweier/Großweier souve-
rän. Einmal mehr lag der Schlüssel zum Erfolg in einer
konsequenten Abwehrarbeit, die den Gegner zu Fehlern
zwang, die die SG Gutach/Wolfach zu einfachen Toren
nutzte. Allerdings waren die B- Jugendlichen um Hans
Glunk und Hans- Joachim Obergfell einmal mehr sehr
fahrlässig mit ihren Torchancen. Allerdings ließen sich die
Schwarzwälder nicht aus dem Konzept bringen und durch
die gute Verteidigung kamen auch die Gäste zu wenigen
Torchancen.Was dennoch dasWeg aufs heimischeTor Fand,
war sichere Beute von Valentin Kopp im SG- Tor, der über
die gesamte Spielzeit eine starke Leistung ablieferte. Bis
zur Halbzeit setzte sich Gutach/Wolfach somit bis auf 14:6
ab, was schon eineVorentscheidung brachte.
In Hälfte zwei ließ die SG Gutach/Wolfach nun nichts mehr
anbrennen und setzte sich über 17:10 bis auf 24:14 nach 45
Minuten ab. Nun war die Entscheidung endgültig gefallen
und man brachte die zehn Tore Vorsprung auch mit zum
Schlusspfiff.

Die Tore für die SG Gutach/Wolfach 1 erzielten: Lukas
Glunk 11, Philipp Schmider 1, Müller Niklas 2/1, Hannes
Erhardt 2, Cedric Schmider 3, Nico Bildstein 10/1, Johan-
nes Ludwig 1.
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Cedric Schmider beim Wurf

Auch die Bezirksligamannschaft der B-Jugend konnte sich
endlich mit einem Sieg für ihre Mühen belohnen. Gegner
dieser Partie war die Mannschaft vom TV St. Georgen. Die
Jungs der SG fingen konzentriert an und führten von Be-
ginn an. Mit einer konzentrierten Abwehrleistung ver-
schaffte man sich schon früh einen klarenVorsprung. Über
5:2, 10:6 und 16:7 ließ man den Gästen keine Luft zum
Durchatmen. Schon früh zeichnete sich ab, dass hier etwas
zu holen war. Über die linke Außenposition durch Robin
Storz (12 Tore) und dem linken Rückraum mit Tobias Wieg-
mann (4) hatte man in der ersten Halbzeit zwei treffsichere
Spieler. So sahen sich die Bergstädter dann zur Halbzeit
mit 12 Toren im Rückstand.
Zu Beginn des 2. Durchgangs versuchten die Gäste dann
mit einer offenen Manndeckung dem Gegner Paroli zu bie-
ten. Aber die Jungs der SG zeigten sich wenig beeindruckt
von dieser taktischen Maßnahme und erzielten über eine
einfache Passkombination weitere Treffer. St. Georgen
wusste sich zu diesem Zeitpunkt auch technisch nicht mehr
zu helfen, um die Tormaschine der SG zum Stillstand zu
bringen. So wurde die Partie seitens der Gäste mit einer
übertriebenen Härte weitergeführt, was dann zu Zeitstra-
fen führte. So selbstverschuldet geschwächt war es nun
leicht den Vorsprung weiterauszubauen und weitere Tore
zu erzielen. Was dennoch auf das Tor der Gastgeber kam
wurde von Marco Allgeier im Tor abgewehrt. Am Ende
stand dann verdienter und deutlicher 36:17 Sieg zu Bu-
che.
Die Tore für die SG Gutach/Wolfach 2 erzielten: Fabian
Blum 1, Robin Storz 11, Tom Moser 4, Hannes Weißer 5,
Tobias Wiegmann 4, Nico Schwer 1, Felix Riedel, Jonas
Geppert.

Zum zweiten Mal binnen einer Woche kreuzten die D-Ju-
niorinnen mit den Mädchen vom SV Gengenbach die Klin-
gen. Nach dem 8:2 in derVorwoche wurde am Samstag auch
die erste Mannschaft aus der Reichsstadt geschlagen nach
Hause geschickt, mit 7:1 fiel auch dieser Sieg wieder hoch
aus.
Pia Neef verbrachte nahezu beschäftigungslose 50 Minu-
ten im Tor, vorne konnte sich so Kapitänin Franka Wernet
mit drei Toren in die Torschützinnenliste spielen, die wei-
teren Tore steuern Elsa Picke, Sina Schmider und Jasmin
Blattmann bei.
Endstand: SG Kirnbach - SV Gengenbach 7:1
Tore: Franka Wernet (3), Sina Schmider, Elsa Picke, Jasmin
Blattmann, Eigentor

Die E-Junioren agierten im Derby gegen Schapbach zu-
nächst zu vorsichtig und kassierten auch folgerichtig per
Distanzschuss das 0:1.
Jetzt kam die Offensivabteilung auf Betriebstemperatur
und Luca Harter konnte zum 1:1 ausgleichen. Die Gäste
dominierten aber weiter das Spiel und zogen auf 3:1 davon,
ehe wiederum Luca Harter per Freistoß den Anschluss zum
2:3 herstellte. In Durchgang 2 kamen in einem unterhaltsa-
men Spiel beide Teams weiter zu zahlreichen Torchancen,
das 4:2 der Gäste konterte der FC zum 3:4, dann aber mach-
te der SV mit zwei weiteren Toren den Sack zu. Unter dem
Strich eine gute Leistung, für die die Jungs auch ein Lob
des Schapbacher Trainers einheimsten, so schwer wie der
FC hätte es diese Saison noch kein Team seinen Jungs ge-
macht, immerhin wurde das Konto der grün-weißen Ge-
gentore von 2 auf 5 erhöht.
Endstand: FC Wolfach - SV Schapbach 3:6
Tore: Luca Harter (3)

Auch die D-Junioren zeigten vor heimischem Publikum ei-
ne kämpferisch starke Leistung. Die Trainer mussten dabei
auf Michael Mayer und Johannes Dorn verzichten. Dennis
Armbruster vertrat Michael Mayer im Tor und machte sei-
ne Sache gut, vorne erzielten Nico Ribeiro und Kastriot
Lulay mit einem kuriosen Treffer das 1:0, das Tor muss den
Regeln des DFB entsprechend wohl Kastriot zugesprochen
werden. Nach dem verdienten Ausgleich der Gäste noch
vor der Pause kämpften die Wolfacher Jungs sprichwört-
lich bis zum Umfallen um den einen Punkt, den sie so ger-
ne zuhause behalten hätten. Körperlich hatte das Team
ohne ihren Kapitän Johannes den groß gewachsenen Gäs-
ten nur wenig entgegenzusetzen, umso wichtiger war, dass
gewonnene Bälle im Mittelfeld möglichst lange gehalten
werden konnten. Alia Maliqi kam an der Seite seines Bru-
ders Vebi zum ersten Saisoneinsatz, dahinter kämpften
Enes Özpek und Thomas Mayer im Mittelfeld um jeden
Ball, die vier schlossen mit zunehmender Spielzeit die An-
griffe aber oft zu überhastet ab und die Befreiung für die
unter Dauerbeschuss stehende Abwehr fiel zu kurz aus.Am
Ende half alles Kämpfen nichts, mit dem Schlusspfiff er-
zielten die Ortenberger das 2:1, manchmal kann Fußball
richtig grausam sein.
Endstand: FC Wolfach - SV Ortenberg 1:2
Tor: Kastriot Lulay

Mit demselben Ergebnis verloren auch die C2-Junioren ih-
re Auswärtspartie in Urloffen, "dank" Turbulenzen bei der
Organisation der Transportmittel und verspäteter Abfahrt
von Minute 1 ein reines Flutlichtspiel. Auf dem schlecht
bespielbaren Hartplatz zogen sich die Jungs dabei denkbar
gut aus der Affäre, mit schönen Kombinationen wurden -
so gut der Platz und die Lichtverhältnisse es eben zuließen
- einige Chancen kreiert, Endstation war leider der sehr
groß gewachsene Keeper der Gastgeber, der das Kleinfeld-
tor mühelos auszufüllen vermochte. Ärgerlich das 0:1, aus
keiner Chance der Gastgeber aus heiterem Himmel der
Rückstand, resultierend aus einem versprungenen Ab-
wehrball. In der zweiten Hälfte schwanden die Kräfte, aber
einmal konnte Angreifer Levin Kett den Zerberus dann
doch überwinden, leider kassierte die Mannschaft hinten
dann noch einen zweiten vermeidbaren Treffer.
Endstand: SG Urloffen 2 - FC Wolfach 2 2:1
Tor: Levin Kett

Die C1-Junioren, selbst Tabellenführer, hatten zum Spit-
zenspiel ihren ärgsten Verfolger, den SV Steinach zu Gast.
Die Partie hielt, was sich beide Seiten von ihr versprochen
hatten,zwei spiel- und kampfstarke Mannschaften schenk-
ten sich nichts, Torjäger Leotrim Colaj konnte schon früh
das 1:0 erzielen, danach neutralisierten sich beide Teams
bis weit in die zweite Hälfte hinein. In der Schlussviertel-
stunde warfen die Gäste alles nach vorne und fingen sich
dafür prompt das 0:2 durch Jonathan Schwab, der An-
schlusstreffer wenige Minuten danach kam zu spät.
Endstand: FC Wolfach - SV Steinach 2:1
Tore: Leotrim Colaj, Jonathan Schwab
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Nach zwei Heimpleiten und 160 Minuten ohne eigenes Tor
bescherten die B-Junioren ihrem Heimpublikum gegen den
Tabellenvorletzten ASV Nordrach endlich mal wieder ei-
nen Dreier. Eltern und Geschwister mussten dabei aber
erneut eine gute Portion Geduld mitbringen, die Stürmer
dehnten die torlose Zeit zuhause zunächst um eine weitere
Halbzeit auf über 200 Minuten, ehe in Durchgang 2 dann
Max Finkbeiner, auswärts nicht mit Toren geizend, den
Doppelpack zum vorentscheidenden 2:0 schnürte, das 3:0
erzielte Alexander Faißt.
Endstand: SG Schiltach - ASV Nordrach 3:0
Tore: Max Finkbeiner (2), Alexander Faißt

Mit dem Tabellenzweiten SG Biberach hatten die A-Juni-
oren einen Gegner anderen Kalibers zu Gast. Maurice Ma-
negold in der 4. Minute und Johannes Engelberg mit dem
2:1 acht Minuten nach Wiederanpfiff sorgten dafür, dass
die Gäste über weite Teile der Partie das Spiel machen
mussten, Ball und Gegner lief und die Blau-Weißen kon-
zentrierten sich erfolgreich darauf, mit präzisen Kontern
letztlich den Sack zuzumachen.
Endstand: SG Wolfach - SG Biberach 4:1
Tore: Maurice Manegold (2), Johannes Engelberg, Lukas
Wichmann

Ausblick auf die nächsten Partien:

Mittwoch, 5.11.
17:30 FC Wolfach - SV Oberwolfach D-Junioren

Freitag, 7.11.
18:00VfR Elgersweier - FC Wolfach D-Junioren
19:00 SG Elgersweier 2 - SGWolfach A-Junioren (in Orten-
berg)

Samstag, 8.11.
12:45 SG Oberwolfach 2 - FC Wolfach C1-Junioren (in
Schapbach)
14:00 SC Sand - FC Wolfach C2-Junioren
16:00 FV Unterharmersbach - FC Wolfach E-Junioren
16:15 SG Griesheim - SG Schiltach B-Junioren

Sonntag, 9.11.
11:00 SC Sand - SG Kirnbach D-Juniorinnen

Kolpingsfamilie Wolfach in Köln unterwegs
Das lange Wochenende Anfang Oktober nutzte die Kol-
pingsfamilie Wolfach zu ihrem dreitägigen Jahresausflug
nach Köln. Auf der Anreise machte man jedoch zuerst ei-
nen Abstecher in die schöne Altstadt von Limburg. Nach-
mittags ging es dann weiter nach Köln, wo man zuerst
Richtung Dom fuhr, welcher schon von weitem zu sehen

war. Quartier bezog man natürlich im Kolping-Messehotel
in Köln-Deutz, wo man schon von den Freunden der dorti-
gen Kolpingsfamilie empfangen wurde. Am nächsten Tag,
nach einer interessanten Stadtführung, war man auf den
Spuren von Adolph Kolping unterwegs. Zuerst besuchte
man das Geburtshaus in Kerpen, worin dem Gesellenvater
ein Museum eingerichtet wurde und anschließend auch das
Grab von Kolping in der Minorittenkirche ganz in der Nä-
he des Kölner Domes. Der Abend stand ganz im Zeichen
der Begegnung mit den Kölner Freunden die die Wolfacher
zu einigen Kölsch einluden, bevor man sich am nächsten
Morgen nach einem Gottesdienst voneinander verabschie-
dete. Das schöneWetter auf der Heimreise nutzte man noch
zu einer Schifffahrt auf dem Rhein von St. Goarshausen
vorbei an der Loreley bis nach Bacharach. Drei herrliche
Tage gingen fast zu schnell vorbei.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:

1. September bis 21. Dezember 2014:
Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr

14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.
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Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Geschlossen.

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Keine An-
nahme von Rasenschnitt.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender

Do. 06.11.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 08.11.2014; 10.30 Uhr - 15:30 Uhr
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Festhalle Wolfach

So. 09.11.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 09.11.2014; 18.00 Uhr
Schubert Winterreise
Lieder-Zyklus für eine Singstimme und Klavier nach Ge-
dichten von Wilhelm Müller mit Hanns-Friedrich Kunz
(Bariton) und Florian Kunz (Klavier)
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mo. 10.11.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 12.11.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit-
teln, Obst, Gemüse, Backwaren, Pflan-
zen
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 13.11.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 14.11.2014; 19:00 Uhr
Eröffnung der Fasnetsausstellung
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des
200-jährigen Jubiläums der Freien NarrenzunftWolfach im
Jahr 2015. Die Ausstellung gewährt einen Blick hinter die
Kulissen der traditionsreichen Wolfacher Fasnet.
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 15.11.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst, Gemüse,
Backwaren, Pflanzen
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 15.11.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Fasnetsausstellung
anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 200-jähri-
gen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 2015.
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 15.11.2014; 20.00 Uhr
Herbstkonzert Jugendkapelle Wolfach
unter Leitung von Musikdirektor Joachim Riester
Festhalle, Wolfach

So. 16.11.2014; 11.00 Uhr
Volkstrauertag
Gedenkfeier in Wolfach
Friedhof, Wolfach

So. 16.11.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 16.11.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Fasnetsausstellung
anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 200-jähri-
gen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 2015.
Museum im Schloss Wolfach

Peters kleine Nachtmusik
Lieder aus fünf Jahrzehnten zu Sekt, Selters und Hopfen-
tee.
Ein Benefizkonzert zu Gunsten des Hospiz Maria Frieden
in Oberharmersbach am Freitag, den 7. November 2014 um
19:45 Uhr im Ochsenkeller (Vorstadtstr. 25) in Wolfach.
Eintritt undVerzehr sind frei.
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Adventsmarkt auf dem Liefersberger Hof,
Moosenmättle Nr. 7 in Wolfach-Kirnbach

Am 16.11.2014 von 10:00 bis 18:00 Uhr
Weihnachtliche Floristik, edle Schokolade, Leckeres vom
Hof, Brot aus dem Backhaus, Schönes aus Perlen, Ton und
Filz, Holzarbeiten der besonderen Art und vieles mehr…
Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen,
Strieble, Datschkuchen und natürlich Glühwein.

Der Organisator übernimmt keine Haftung für gestohlene
oder beschädigte Ware

   

 
   
     

   
   

         
   

   
  

         

      





   

     
  

Theatergruppe St. Roman

"Alles bestens geregelt..."
heißt es am 22. und 23. November im Stalltheater des Ha-
senhofes auf dem Elmlisberg. Dann werden die St. Roma-
ner Theaterspieler nach einem Jahr Pause (wegen eines
Trauerfalls) unter der Regie von Claudia Sum wieder alle

Register ihres Könnens ziehen, um die Besucher mit dem
Schwank dieses Namens zu erfreuen.
Die Aufführungen sind am Samstag, dem 22. November um
20.00 Uhr sowie am Sonntag, 23. November um 13.30 Uhr
und 18.00 Uhr. Einlass ist jeweils eine Stunde vor Beginn.
Karten imVorverkauf gibt es ab Freitag, dem 7. November
an der Rezeption des Hotels "Adler" in St. Roman.
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Vereine/Veranstaltungen

Imkerverein Wolftal
Liebe Imkerinnen und Imker, wir laden Sie mit Ihrem Part-
ner am Sonntag, den 16. November um 12.00 Uhr zu unse-
rer Jahresfeier ins alte Schulhaus an der Walke herzlich
ein.Wir bitten um eine Anmeldung bei UrselWeiß bis Sonn-
tag, den 9. November, damit wir das Essen bestellen kön-
nen.
Telefon 07834/6266 oder ursula.weiss@weiss-fewo.de.
Auf Euer Kommen freut sich die vorstanschaft

Initiative Eine Welt / Weltladen
ÖKO-TEST bewertet Gepa-Tee mit „sehr gut“
In der November-Ausgabe der Zeitschrift ÖKO-TEST wird
der Pfefferminztee unseres Handelspartners GEPA mit
„sehr gut“ bewertet. Damit gehört er zu den sieben besten
der 23 untersuchten Kräutertees. Konventionelle schnitten
dagegen oft mit „mangelhaft“ oder sogar „ungenügend“
ab.
Der GEPA-Pfefferminztee war im Test einwandfrei, wäh-
rend in den geprüften Produkten aller konventionellen An-
bieter Schadstoffe gefunden wurden wie Pestizide oder
Pyrrozidinalkaloide. Letztere gelten als Leber schädigend
und potentiell Krebs erregend. Sie stammen von Pflanzen,
die versehentlich mitgeerntet werden.
Die GEPA bezieht ihre Kräutertees, darunter auch den
Pfefferminztee, unter anderem von der Organisation
SEKEM in Ägypten. Die Kräuter werden im Nildelta tra-
ditionell und ökologisch angebaut. Die Kleinbauern ernten
und sortieren die Kräuter von Hand – dadurch vermeiden
sie auch, dass versehentlich unerwünschte Pflanzen mitge-
erntet werden.
Die SEKEM-Mitglieder praktizieren außerdem eine bio-
dynamische Anbauweise mit Fruchtwechsel. Sie erhält die
Bodenfruchtbarkeit in diesem empfindlichen Ökosystem
und bremst die Wüstenbildung. Außerdem schafft sie zu-
sätzliche Einnahmequellen.Von der Fairtrade-Prämie wer-
den unter anderem Alphabetisierungskurse, sanitäre Anla-
gen und EDV-Ausstattung finanziert.

Hintergründig und vielfältig
Im Weltladen gibt es jetzt ein Kundenmagazin „Weltladen
– fair einkaufen“. Es möchte Verbraucher zum verantwor-
tungsvollen Konsum ermuntern und für den Einkauf im
Weltladen werben.
Das Magazin gibt Hintergrundinformationen zu Themen
des Fairen Handels. So werden das Konzept und dieVisio-
nen der Weltladen-Arbeit und des Fairen Handels und des-
sen Akteure vorgestellt. Den Lesern wird ein Blick hinter

die Kulissen geboten, beispielsweise zu Herstellung, Kont-
rollverfahren, Preisgestaltung. Und sie können einen Ein-
druck von derVielfältigkeit der Weltladen-Produkte erhal-
ten. Hintergründe und Tipps zu den Themen Ernährung,
Rezepte, Genießen ergänzen die Themenvielfalt.

Im aktuellen Heft wird
unter anderem erläu-
tert, wie sichergestellt
wird, dass Produkte
fair gehandelt sind.
Nicole Maisch, MdB
erklärt, warum und
wie sie im Zusammen-
hang mit dem Fairen
HandelVerantwortung
trägt. Daneben wird
Quinua, das Wunder-
korn der Inka, vorge-
stellt und ein Quinua-
Rezept geliefert.
Das Magazin erscheint
3-4 Mal jährlich und
ist kostenlos im Welt-
laden erhältlich.

Weltladen-Mitarbeiterin Elfriede Wolf
verteilt das neue Kundenmagazin.

Wir sind immer auf der Suche
22 Jahre alt - und nur durch ehrenamtliches Engagement
täglich geöffnet und am Laufen gehalten. Das ist unser
Weltladen. Und auch Ihr Weltladen. Denn auch viele Ober-
wolfacherinnen und Oberwolfacher nutzen ja immer wie-
der die Möglichkeit, durch ihren Einkauf dieWelt ein Stück
gerechter zu machen. Sie tragen zu besseren Arbeits- und
Lebensbedingungen für kleinbäuerliche Erzeuger und
Handwerker aus den Ländern des Südens bei.
Wir sind übrigens immer auf der Suche nach neuen Mitar-
beitern, nach Frauen, Männern, älteren Jugendlichen, jun-
gen Erwachsenen oder auch Rentnern, die sich wöchentlich
oder 14tägig oder einmal im Monat im Weltladen ehren-
amtlich engagieren wollen. Schüler erhalten übrigens eine
Bescheinigung über ihr Engagement.
Schauen Sie doch einfach mal unverbindlich im Weltladen
in der Wolfacher Vorstadtstraße vorbei und sprechen Sie
uns an. Über unsere Arbeit können Sie sich auch im Inter-
net unter www.weltlaeden-kinzigtal.de informieren. Ober
bei einer Produktverkostung am 21. November zwischen 17
und 19.30 Uhr. Sie können sich über den Fairen Handel und
unser Tun berichten lassen – und dabei köstliche Schoko-
lade und hochwertigen Wein und anderes mehr kostenlos
genießen. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 08.11. bis 16.11.2014

Samstag, 8. November
17.30 Uhr In St. Bartholomäus: Tauffeier für Elias

Schmalz.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Hubert Schmid. Gedenken an
Reiner Schamm und verstorb. Angeh. der Fami-
lien Schamm/Baumann; Ursula Springmann
und verstorb. Angeh.; Ludwig und Andreas Al-
becker; Erna Springmann; an die Verstorbenen
der Familien Bächle und Ganter; Jutta u. Hein-
rich Heizmann (gest.).

Sonntag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika – Zäh-
lung der Gottesdienstbesucher
8.15 Uhr In St. Marien: Amt.

2. Seelenamt für Zäzilia Müller. 2. Seelenamt
Rolf Allgaier.
Hl.Messe für Franz Müller. Gedenken an Franz
Armbruster u. verstorb. Angeh.; Konrad u. Ma-
ria Hauer u.verst.Angeh.; Otto u. Rosa Bonath;
Anna Pfundstein u.verst.Angeh.; JohannaWelle;
Severin Echle u.verstorb.
Angeh.; Gertrud Sum u. verstorbene Eltern.

10.00 Uhr In St. Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit.
14.00 Uhr Im Gemeindehaus: Herbstball der KJG Wolf-

ach.

Montag, 10. November – HL. LEO DER GROSSE
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über

der Bücherei.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Treffen der Sternsingerver-

antwortlichen der SE.

Dienstag, 11. November – HL. MARTIN
In St. Marien: Keine Abendmesse.

Mittwoch, 12. November – HL. JOSAPHAT
14.30 Uhr In St. Roman: Hl. Messe des Altenwerkes St. Ro-

man.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Hl. Messe der Kfd; anschlie-

ßend Jahresversammlung der Kfd im Kath. Ge-
meindehaus.

Donnerstag, 13. November – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Erstkommunionelternabend

mit Anmeldung der Erstkommunikanten 2015
im Kath. Gemeindehaus.

Freitag, 14. November – HL. MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St. Luitgard: Hl. Messe.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse. Hl. Messe für

Karl Sauer.
Gedenken für Hermann Heizmann u. Wilhelm
Heizmann u. Frau,Talblick. Gestiftete Jahrtags-
messe für Helene Heizmann.

20.00 Uhr In St. Bartholomäus: Erstkommunioneltern-
abend mit Anmeldung der Erstkommunikanten
2015 im Haus der Pfarrgemeinde.

Samstag, 15. November – HL. LEOPOLD - Diaspora-Kol-
lekte
14.00 Uhr In St. Bartholomäus: Hl. Messe zur Diamante-

nen Hochzeit von Heinz und Inge Greulich.
19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für

Sonntag, 16. November – 33. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS - Diaspora-Kollekte
8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt. Hl. Messe für Markus

Schillinger.
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Amt; anschließend Feier

zumVolkstrauertag am Ehrenmal vor der Kirche
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 22.11.2014; 10.01./07.02./18.04./09.05.2015
01.08./12.09.2015 um 17.30 Uhr.

Sonntag, 07.12.2014; 08.03./21.06./12.07.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 08.11./06.12.2014
07.03./20.06./04.07./08.08.2015 um 17.30 Uhr.

Sonntag, 08.02./06.09.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 25.04.2015 um 17.30 Uhr

Sonntag, 18.01./10.05.2015
Jeweils um 11.15 Uhr

Taufgespräche:
Montag, 05.01./ 02.02./ 02.03./ 04.05./ 29.06./ 27.07.2015
Donnerstag, 27.11.2014 / 09.04./ 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Die Kath. Öffentliche BüchereiWolfach hat vom 22.12.2014
bis 06.01.2015 Weihnachtsferien und ist daher in dieser
Zeit geschlossen.

Bilderbuchkino für Kinder ab 5 Jahren
Die Kath.Öffentliche Bücherei Wolfach lädt Kinder ab 5
Jahren zum Bilderbuchkino „Das Licht des kleinen Hir-
ten“ von Max Bollinger am Donnerstag, 11.12.2014, um
15.00 Uhr in die Bücherei ein.

Nachdem der Engel den Hirten auf dem Feld die frohe Bot-
schaft verkündet hat, machen sie sich auf den Weg nach
Bethlehem. Der kleine Hirte kann als Geschenk nur eine
armselige kleine Hirtenlampe mitbringen. Als er sie dem
Jesuskind zeigt, geschieht etwas Unerwartetes.

Nachdem wir die Geschichte vom kleinen Hirten gehört
haben, werden wir noch zusammen basteln oder spielen.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldungen für das Bilderbuchkino
nimmt Barbara Dorn (Tel. 07834-859873 oder barbara-
dorn@gmx.de entgegen.
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EINLADUNG ZUR BUCHAUSSTELLUNG DER
KATHOLISCHEN ÖFFENTLICHEN
BÜCHEREI ST. BARTHOLOMÄUS

Die Buchausstellung der Oberwolf-
acher Bücherei findet am Sonntag,
16. November 2014 zwischen 11.00
und 17.00 Uhr im Haus der Pfarrge-
meinde statt.

Eine umfangreiche Auswahl an
Kinder-, Jugend- und Erwachse-
nenbüchern und an anderen Medi-
en erwartet Sie. Weil wir für jedes
über die Bücherei bestellte Medium
eine Gutschrift zum Büchereinkauf

erhalten, können auch Sie dazu beitragen, dass der Buch-
bestand aktuell und für alle Nutzer interessant bleibt.
Wie es schon Tradition ist, laden wir Sie nicht nur zum
Schmökern ein, sondern bieten Ihnen auch Kaffee und Ku-
chen an und laden Sie so auch zum Gespräch miteinander
ein – „Treffpunkt Bücherei“ eben.
Wir freuen uns auf Sie!

In St. Luitgard
Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
An folgenden Tagen wird ein Rosenkranz für den Frieden
in der Welt um 15.30 Uhr in St. Luitgard gebetet:

Freitag, 07. November 2014
Freitag, 21. November 2014
Freitag, 05. Dezember 2014

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: In der Winterzeit
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl. Messe.

Adventskalender
Nach den Gottesdiensten am 22./23. November 2014 bie-
ten die Ministranten wie jedes Jahr den Adventskalender
zum Preis von € 3,50 an.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach
Am Montag, 17. November 2014, trifft sich die Gruppe II
(Gretel) der Kfd zum Gruppenabend im Kath.Gemeinde-
haus Wolfach. Wir beginnen um 19.30 Uhr und wollen
unsere„grauen Zellen“ etwas trainieren. Bitte Streichhöl-
zer mitbringen.

Herbstball 2013 am Sonntag, 09. November 2014
um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St.Laurentius

Die KJG Wolfach lädt alle
KJGler, ihre Eltern und alle
anderen Interessierten zum
diesjährigen Herbstball am
Sonntag, 09.11.2014 ins Ge-
meindehaus St.Laurentius

ein. Beginn ist um 14.00 Uhr. Neben Kaffee und Kuchen
werden die Bilder des diesjährigen Zeltlagers gezeigt.Auch
weitere Beiträge und kleine Vorführungen von einzelnen
KJG-Gruppen sorgen für einen gemütlichen Nachmittag.
Auf Ihren Besuch freut sich die KJG-Wolfach.

Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach
Wir suchen Menschen, die sich in unserer Bücherei ehren-
amtlich engagieren wollen. Ein Einsatz ist möglich in drei
Bereichen: Einbinden neuer Bücher, Einpflegen der neuen
Bücher in den PC, Tätigkeit in der Ausleihe. Während die
ersten beiden Dienste nach Bedarf gebraucht werden, soll-
te der reguläre Dienst 14-tägig möglich sein. Interesse?
Melden Sie sich in der Bücherei oder bei Gerhard Schrempp,
Tel. 867833.

Die neuen Abreißkalender 2015, „Unser täglich Brot“,
sind für 5 € ab sofort im Pfarrbüro erhältlich.

Im Frühjahr nach Rom – Romwallfahrt 13. – 20. März 2015
– Große Nachfrage - zweite Gruppe geplant
Auf Grund der großen Nachfrage plant die KAB (Katholi-
sche Arbeitnehmer-Bewegung) für den März 2015 (13.–20.
März 2015) wieder zwei Gruppen für die Wallfahrt nach
Rom. Insgesamt hat die KAB seit dem Amtsantritt des eme-
ritierten Papstes Benedikt XVI. dreizehn Wallfahrten mit
fast 1000 Pilgerinnen und Pilgern erfolgreich durchgeführt.
Im März 2015 stehen neben dem christlichen und antiken
Rom auch ein Besuch der Vatikanischen Gärten und ein
Ausflug ins Umland von Rom auf dem Programm. Die
Gruppen sind im christlich geführten Pilgerhotel Casa Tra
Noi untergebracht, welches nur 800 Meter vom Vatikan
entfernt ist und zu abendlichen Spaziergängen auf dem
Petersplatz einlädt.
Die Flugreise im März 2015 kann ab verschiedenen Flug-
häfen gebucht werden (u.a. ab Frankfurt, KA/Baden-Ba-
den, Stuttgart oder Basel). Auch eine Anreise mit der Bahn
ist möglich. Selbstverständlich ist die Teilnahme an der
Audienz mit Papst Franziskus vorgesehen (wenn der Papst
in Rom ist).
Die Reise kann ab 780/830 € zuzüglich des Flugpreises (ca.
150-300 €), bzw. der Bahnfahrt im Liegewqagen (ca. 300 €),
gebucht werden. Anmeldungen und weitere Informationen
im KAB-Diözesansekretariat Nordbaden (Tel. 0621/25107)
oder unter www.kab-rheinneckar.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: In der Winterzeit Sonntags um 16.30
Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Freitag, 7.11.2014
16.15 -
16.45 Uhr Andacht in der Parkinsonklinik in Wolfach

Sonntag, 09.11.2014
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Eva Prill

Montag, 10.11.2014
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum

Achtung! Terminänderung!
Dienstag, 11.11.2014
18.10 Uhr Abfahrt am Gemeindezentrum zum "Einer für

Alle",Treffen der Jugendkreise oberes Kinzigtal
in Hausach um 18:30 Uhr

Mittwoch, 12.11.2014
15.30 –
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
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Sonntag, 16.11.2014,Volkstrauertag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß
gleichzeitig Kigo und Gottesdienst der Kigo-Mäuse

Mittwoch, 19.11.2014, Buß- u. Bettag
19.00 Uhr Einladung nach Kirnbach zum Abendmahlsgot-

tesdienst mit Pfr.Voß

Sonntag, 23.11.2014, Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß

In diesem Gottesdienst wird der im vergange-
nen KirchenjahrVerstorbenen gedacht.

Bethelsammlung
Die Kleidersammlung für Bethel wird in der letzten Novem-
berwoche vom Montag, 24.11.- Samstag, 29.11.14 durchge-
führt. Säcke und Infos finden Sie im Foyer und draußen am
Hintereingang vom ev. Gemeindezentrum. Bitte nur gut er-
haltene, tragbare Kleidungsstücke etc spenden!

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst in der Friedenskapelle ist noch
nicht geplant.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 09.11.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Eva-Maria Prill
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Mittwoch, 12.11.
15.30 Uhr - Konfirmandenstunde im evangelischen
17.00 Uhr Gemeindezentrum in Wolfach

Donnerstag, 13.11.
14.30 Uhr voradventlicher Seniorennachmittag im

Krummelsaal. Herr Weckerle aus Hornberg
liest Gedichte vor.

Sonntag, 16.11. –Volkstrauertag
09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Silas Sum

Schmittegrundweg 12, Pfr.Voß

Adventsfenster
Auch dieses Jahr soll in derAdventszeit wieder jedenAbend
ein kleinesTreffen zurVorbereitung vonWeihnachten statt-
finden. Jeden Abend um 18.30 Uhr öffnet sich dazu an ei-
nem anderen Haus in Kirnbach ein Fenster. Vielleicht ha-
ben Sie eine kurze Geschichte zum Vorlesen oder ein Ge-
dicht. Und dann singen wir gemeinsam: Adventslieder zum
Advent, und Weihnachtslieder zum Üben für Weihnachten.
Die meisten freuen sich, wenn es auch ein warmes Getränk
gibt. Jetzt suchen wir Menschen, die bereit sind, zu solch
einem kleinen Treffen einzuladen. Wer im Blick auf Lieder
und Texte Hilfe braucht, kann sich gerne an das Pfarramt
wenden. Dort befindet sich auch die Liste mit den Termi-
nen, die sich dieses Jahr hoffentlich ganz füllt. Herzliche
Einladung zum Mitmachen! Bitte bis 15.11. im Pfarramt
Kirnbach, Tel: 07834-6922 oder per Mail:
pfarramt@ev-kirche-kirnbach.de melden!
Dieses Jahr neu: In der Gemeindeversammlung kam die
Idee auf, von Adventsfenster zu Adventsfenster eine Sam-
melbox für „Brot für die Welt“ weiterzugeben, um auf die-
semWeg diese wichtige Sammlung mehr ist Bewusstsein zu
rücken.

Kleidersammlung
für Bethel

durch die Ev. Kirchengemeinde
K i r n b a c h

vom 27. November bis 29. November 2014

Abgabestelle:

Altes Rathaus
Talstraße 113

77709 Wolfach-Kirnbach

jeweils von 9.00 bis 18.00 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 33689 Bielefeld Tel. 0521 - 144-3779

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 09.11.2014
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 12.11.2014
20:00 Uhr Gottesdienst
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Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr:Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kommen

kann:
Thema: „Wie wahrte Jesus die Würde von Frau-
en?“– Lukasevangelium 10: 38-42

19.50 Uhr:Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-
der Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag
09.30 Uhr:BiblischerVortrag

Thema: „Erkennst du Jehovas Souveränität in
deinem Leben an?“ – 1. Johannesbrief 5: 3

10.15 Uhr:Wachtturm-Bibelstudium Thema: „Gott trotz
„vieler Drangsale“ treu dienen“ – Apostelge-
schichte 14: 22

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

BADISCHER LANDWIRTSCHAFTLICHER
HAUPTVERBAND eV (BLHV)

Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0,
Fax 07841/60 16 80

Sprechtag:
Dienstag, 18.11.2014, Dorfgemeinschaftshaus Kinzigstr. 8
Bollenbach, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern ge-
beten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen
finden nicht statt.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die vierte
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 13. November finden folgendeVeranstaltungen statt:

Führung durch die Wanderausstellung „Menschen im
Krieg“ in Offenburg
Kommen Sie mit auf die deutsch-französische Wanderaus-
stellung „Menschen im Krieg“, die an den Ersten Weltkrieg
erinnert. Eine Zusammenarbeit des Landesarchivs Baden
Württemberg & den Arcives Départements du Haut Rhin.
Zur Begrüßung bieten wir Ihnen ein Glas badischen Wein.

Beginn: 15:30 Uhr im Museum im Ritterhaus, Ritterstraße
10, Offenburg. Kosten 6 Euro. Anmeldung unter 0781 / 82
23 11 oder nadine.rau@offenburg.de.

Sasbach - auf geschichtlichen Pfaden
Nach einem Begrüßungstrunk starten wir zu einem gemüt-
lichen Spaziergang entlang geschichtlicher Pfade. Statio-
nen sind u. a. das Turenne-Museum und Brusel. Mit einer
moderierten Weinprobe und einem herzhaftemVesper wird
der Abend abgerundet. Beginn: 18:30 Uhr, im WeinKästle,
Am Rebbuckel 38, Sasbach. Kosten: 29 Euro, nurVVK. An-
meldung bis 13.11. unter 07841 | 68 44 60 oder info@wein-
geister-ortenau.de

Sammlung von Grünabfällen beginnt
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis bietet ab
November wieder die Abfuhr von Grünabfällen aus Haus-
gärten an. Insbesondere Strauch- und Heckenschnitt sowie
Laub werden abgeholt und anschließend verwertet. Die
Termine können dem Abfallkalender entnommen oder auf
der Webseite der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de) im Menüpunkt „Abfallkalender“ eingese-
hen werden.
Gebündelt oder in geeigneten, offenen Behältern oder Sä-
cken - jedoch nicht in Gelben Säcken - sollten die Abfälle
bereit gestellt werden, um eine zügige und saubere Abfuhr
zu ermöglichen, teilt die Abfallwirtschaft mit. „Die Säcke
sollten keinesfalls zugebunden werden, damit die Müllwer-
ker die Säcke nicht aufschlitzen müssen und die Leerung
nicht behindert wird. Die einzelnen Bündel mit pflanzli-
chen Abfällen dürfen nur ein für den Müllwerker noch
tragbares Gewicht aufweisen und eine Länge von zwei Me-
tern nicht überschreiten“, informiert Abfallberater Hans-
peter Püschel. Behälter und Säcke werden nach der Entlee-
rung zurückgelassen.
Äste und Stammholz dürfen nicht dicker als 15 Zentimeter
sein. Grünabfälle, die nicht aus Hausgärten stammen, sind
von der Einsammlung ausgeschlossen. Die Abfuhr beginnt
morgens um sechs Uhr. Die Abfälle sollten daher möglichst
schon am Abend vorher bereitgestellt werden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Ei-
genbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781
805-9600 oder im Internet unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de.

Fortbildung „Fit im Sport – Lernzirkel für Ernährung und
Bewegung“
Am Dienstag, 18. November, findet von 14 bis 17 Uhr die
Fortbildung „Fit im Sport – Lernzirkel für Ernährung und
Bewegung“ im Amt für Landwirtschaft mit Ernährungs-
zentrum, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg statt. Der
Kurs wird von der Landesinitiative BeKi - Bewusste Kin-
derernährung angeboten und richtet sich an Lehrerinnen
und Lehrer der Klassenstufen drei bis sechs. In der Fortbil-
dung erfahren die Teilnehmer, was bei der Sporternährung
zu beachten ist und welche Lebensmittel und Getränke zu
empfehlen sind. Der Lernzirkel kann bei Aktionstagen
oder im Unterricht an der Schule durchgeführt werden.
Die Anmeldung erfolgt über das Staatliche Schulamt Of-
fenburg, Lehrgangsnummer: 36036195, oder über das Amt
für Landwirtschaft Offenburg bei Luzia Bollack-Beusch-
lein, luzia.bollack-beuschlein@ortenaukreis.de, Tel.: 0781-
805-7116. Anmeldeschluss ist der 10.11.2014. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Selbsthilfegruppe „von Gewalt betroffenen Frauen“ hat
sich gegründet
Laut einer repräsentativen Studie des Bundesministeriums
für Familien, Senioren, Frauen und Jugend zum Thema
„Gewalt gegen Frauen“ haben 40% der Frauen in Deutsch-
land seit ihrem 16. Lebensjahr körperliche und/oder sexu-
elle Gewalt und 42% der Frauen psychische Gewalt (Ein-
schüchterung, Drohungen, Verleumdungen, usw.) erlebt;
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25% der Frauen haben Gewalt durch den aktuellen oder
früheren Lebenspartner erfahren.
Neben den körperlichen Verletzungen tragen betroffene
Frauen multiple psychische Folgebeschwerden, wie Schlaf-
störungen, Depressionen, erhöhte Ängste, u.ä. davon. Nicht
selten geht dasVertrauen in sich und die Menschen im Um-
feld verloren. Eine große Zahl spricht bzw. kann mit nie-
manden über das Erlebte sprechen.
„Es gibt gute, aber meiner Meinung nach immer noch nicht
genügend oder zu wenig passende Angebote für misshan-
delte Frauen“, so eine Betroffene. „Es ist einfach etwas an-
deres, sich mit Menschen zu unterhalten, die gleiche oder
ähnliche Erfahrungen gemacht haben und genau wissen,
wie ich mich fühle.“
Seit ein paarWochen hat sich auf Initiative von Betroffenen
im Ortenaukreis eine Selbsthilfegruppe gegründet. Sie bie-
tet unter anderem die Möglichkeit, im geschützten Kreis
Erfahrungen auszutauschen, gemeinsam nach Alternati-
ven oder „Lösungen“ zu suchen, sich gegenseitig zu unter-
stützen oder gemeinsam etwas zu unternehmen.
Das nächste Treffen wird am 13.11.14 um 18:00 Uhr statt-
finden. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen unter derTelefonnummer
0781/805-9771.

Gewerbliche Schule Lahr

INFOTAG
15.11.2014,10–13Uhr

Berufskolleg
GRAFIK-
DESIGN

Außenstelle Westend
Martin-Luther-Str. 24

berufskolleg-grafikdesign.de

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Do. 06.11.2014 Englisch Auffrischung A2 4.0608 HA
Fr. 07.11.2014 Word 2013 Grundkurs 5.0107 ZE
Di. 11.11.2014 Ätherische Öle - Seelenduft 3.0005 HO
Mi. 12.11.2014 Naturkosmetik Winterpflege 3.0007 HS

Do. 13.11.2014 Asiatische Küche 3.0720 HS
Fr. 14.11.2014 Gestalten mit Ton für Kinder 2.0602 HO
Fr. 14.11.2014 Vortrag Pflegekosten / Steuer 1.1602 GE
Sa. 15.11.2014 Entspannungstag für Frauen 3.0101 HS
Sa. 15.11.2014 Körpersprache 5.0001 GE
Mo. 17.11.2014 Französisch Auffrischung A2 4.0805 WO
Mo. 17.11.2014 Vortrag KZ Haslach 1.0104 HS
Di. 18.11.2014 Ätherische Öle - Seelenduft 3.0006 GE
Di. 18.11.2014 Indische Küche 3.0712 GE
Mi. 19.11.2014 Filzen 2.1301 GE
Do. 20.11.2014 Vortrag Darmerkrankungen 3.0401 GE
Do. 20.11.2014 Vortrag Demenz 3.0501 HS
Fr. 21.11.2014 Farb- und Stilberatung 2.1402 GE
Sa. 22.11.2014 Word Umsteigerkurs auf 2013 5.0110 ZE
Sa. 29.11.2014 Sehtraining Workshop 3.0409 HO
Fr. 05.12.2014 Excel 2013 Grundkurs 5.0112 ZE
Mi. 10.12.2014 Vortrag Migräne 3.0403 WO

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass
Anmeldungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen in Wolfach im Herbst 2014

Französisch Auffrischungskurs A2 (4.0805 WO)
Mo. 17.11.2014, 19:00-20:30 Uhr, 14 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 67,00 €.
Sie haben verschüttete Schulkenntnisse oder ca. vierVHS-
Kurse A1 - A2 besucht? Frischen Sie Ihre Sprachkenntnis-
se auf! Sie wiederholen und festigen Grammatik undWort-
schatz, trainieren Hör- und Textverständnis und haben viel
Gelegenheit zum Sprechen. Mit dem Besuch dieses Kurses
gewinnen Sie Sicherheit, Alltagssituationen und einfache
Gespräche zu meistern - im Urlaub, beim Stadtbummel in
Strasbourg oder eventuell mit französischsprachigen
Freunden.

Migräne (3.0403 WO)
Mi. 10.12.2014, 18:00-Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Prof. Dr. Wolfgang Jost, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Die Migräne ist eine sehr häufige Krankheit, die ungefähr
jeden Zehnten betrifft und bei 1 % der Bevölkerung sogar
chronisch ist. Obwohl die Diagnose einfach zu stellen ist,
wird die Krankheit häufig falsch eingestuft. Das ist bedau-
erlich, da man die akute und chronische Migräne in vielen
Fällen gut behandeln kann. Der Dozent ist Facharzt für
Neurologie und Chefarzt an der Parkinsonklinik Wolfach.

Gewerbe Akademie
Die Rhetorik verfeinern und professionalisieren
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 21. und 22. No-
vember ein Rhetorik-Seminar für Fortgeschrittene an. Hier
lernen die Teilnehmer in anspruchsvollen Übungen, wie sie
ihre Rhetorik weiter verbessern können. Die vorhandenen
Fertigkeiten werden vertieft und perfektioniert. Auch ver-
sierte Redner sollten regelmäßig trainieren. Dazu eignet
sich dieser Kurs hervorragend. Die Moderation einerVeran-
staltung, die Leitung einer Diskussionsrunde werden eben-
so geübt wie Feedback geben oder mit Störungen umzuge-
hen. Grundkenntnisse in Rhetorik werden vorausgesetzt.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781 793 105.
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Aufbaukurs Entgeltabrechnung
Wer schon gute Grundkenntnisse in der Lohnabrechnung
hat, kann ab dem 24. November an der Gewerbe Akademie
Offenburg nach Feierabend einen Aufbaukurs in Entgelta-
brechnung besuchen. Hier werden vor allem schwierige
Abrechnungsfälle wie Pfändung, betriebliche Altersvor-
sorgen, Altersteilzeit, Abfindungen, geldwerter Vorteil so-
wie die Beschäftigung von Studenten und Schülern geübt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen durch Bildungsgutschein der Agentur für
Arbeit gefördert werden.Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 111.

Was sonst noch interessiert

Besuchen Sie die

in Haslach

in der Markthalle

am 08. + 09. November

600 Tiere
Kaninchen, Hühner
Gänse, Enten und Tauben

Pelzprodukteausstellung

Reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränke

Tombola

Öffnungszeiten:
Samstag, 08. November ab 14.00

Sonntag, 09. November ab 09.00

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
BiZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen

Minijobs Sackgasse oder Chance?
Die nächsteVeranstaltung für Frauen im Rahmen der Reihe
BiZ & Donna beschäftigt sich mit dem Thema Minijob und
findet am 11. November 2014 um 9 Uhr in der Agentur für
Arbeit Offenburg,Weingartenstraße 3, im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) Raum U70 statt.

• Was bedeutet eigentlich geringfügige Beschäftigung?
• Welche Rechte und Pflichten ergeben sich aus einem sol-

chen Arbeitsverhältnis für Ar-beitgeber und Arbeitneh-
mer?

• Gibt es Ansprüche gegenüber der Rentenversicherung,
der Krankenkasse, der Agentur für Arbeit?

Jürgen Fischer von der AOK Südlicher Oberrhein wird auf
diese und andere Fragen eingehen und umfassend infor-
mieren.

Alle interessierten Frauen sind zu dieser Veranstaltung
herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich (Gruppen mit mehr
als 5 Personen bitte anmelden unter Offenburg.BCA@ar-
beitsagentur.de).

Diese Informationsveranstaltung ist Teil der von Gisela
Döpke organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA)
repräsentiert sie die Agentur für Arbeit Offenburg und ihre
Geschäftsstellen in den übergeordneten Fragen der Frau-
enförderung, der Gleichstellung von Frauen und Männern
auf dem Arbeits- und Ausbildungsmarkt sowie derVerein-
barkeit von Familie und Beruf.

Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum (BiZ)

Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespolizei,
Polizei Baden-Württemberg und Zollverwaltung
Am Donnerstag, 13. November 2014, informieren um 15
Uhr Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bundespoli-
zei, der Zollverwaltung und des Polizeipräsidiums Offen-
burg im Berufsinformationszentrum (BiZ) über ihre Be-
rufsbilder und Studiengänge. Unmittelbar nach den Vor-
trägen stehen die jeweiligen Referenten zu Einzelgesprä-
chen zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Agentur für Arbeit Offenburg, Berufsinformationszentrum
(BiZ), Weingartenstr.3, 77654 Offenburg,
Telefon 0781-9393 247 oder Mail
offenburg.biz@arbeitsagentur.de

Diakonie
Diakonie Hausach "Gruppe Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 13. No-
vember 2014 von 14.00 – 16.30 Uhr zu einem offenen Nach-
mittag im Diakonischen Werk in der Eichenstraße 24 in
Hausach.

Musikcafé
"New Sound" und „United Sound“ - Schulbigbands am 14.
November im Musicafé Hausach. Beginn: 20 Uhr, Eintritt:
2,50.
Beim nächsten Musicafé-Abend werden gleich zwei For-
mationen satten Bigband-Sound im Robert-Gerwig-Gym-
nasium präsentieren.
Die Band „United Sound“ unter der Leitung von Reinhard
Bäder feiert ihr zehnjähriges Bestehen und wird so richtig
swingen und grooven. United Sound besteht derzeit aus 20
Musikern und wurde als Schulband des Hausacher Schul-
zentrums gegründet. Seitdem ist eine enorme Entwicklung
der Band zu beobachten. Viele der Gründungsmitglieder
spielen bis heute aktiv mit und machen das derzeitige mu-
sikalische Niveau erst möglich. Gleichzeitig rücken sehr
gute Schüler des Schulzentrums nach. Diese Kombination
und das Engagement von Reinhardt Bäder sorgen für den
frischen, fetzigen Sound und jede Menge Spaß am Musizie-
ren. Dies ist bis ins Publikum zu spüren.

Das Jubiläum steht ganz unter dem Motto: „TOP TEN“.
Dabei werden neben neuen Stücken auch einige Lieblinge
gespielt, welche den Musikern und Zuhörern im Laufe der
zehn Jahre ans Herz gewachsen sind.

Natürlich greifen auch Katharina Kaspar und Maik
Schwendemann wieder zum Mikrofon. Katharina Kaspar
wird „Big Spender“ aus dem Musical Sweet Charity und
„I’m So Excited“ von den Pointer Sisters singen.
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Wer die Bigband United Sound und Maik Schwendemann
kennt, der weiß, dass die Fans von Michael Bublé und Roger
Cicero an diesem Abend ebenfalls auf ihre Kosten kommen.
So dürfen die Zuhörer sich unter anderem auf „Cry Me A
River“ und „Murphys Gesetz“ freuen.
Im ersten Teil des Abends spielt „New Sound“, die Talent-
schmiede des RGGs, unter Leitung von Gisela Helb und
Winfried Kloppert. Die Schüler- und Schülerinnen ab
Klasse 5 präsentieren dabei klassischen Bigband- und Mu-
sicalsound, aber auch Rockiges -und Pop-Songs. Ebenso
kommen eigenwillige und besonders interessante Bearbei-
tungen zum Zuge, bei denen z. B. Streichinstrumente ganz
selbstverständlich integriert werden.

+

Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert:

Unabhängige Beratung für Hilfesuchende

Pflegestützpunkt vermittelt Hilfe für ältere und kranke
Mitbürger
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert umfassend
über alle Hilfsangebote für ältere, behinderte und kranke
Mitbürger im Kinzigtal.
Die Beratungsstelle informiert neutral und unabhängig
über sämtliche Pflege- und Hilfsmöglichkeiten aller An-
bieter, zeigt Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten auf
und hilft bei der Antragstellung.
Für wenig mobile Menschen bietet der Pflegestützpunkt
auch Beratung zuhause an.
Finanziell beteiligt an dem Beratungsdienst sind fast alle
Dienste und Einrichtungen der Behinderten- und Altenhil-
fe im Kinzigtal, die Kommunen, die Pflegekassen und der
Ortenaukreis.

VHS-Vortrag zum Thema „Demenz“
Am 20. November 2014 ab 19.00 Uhr bietet dieVHS-Orte-
nau in Zusammenarbeit mit dem Pflegestützpunkt Orte-
naukreis im Haslacher Mehrgenerationenhaus, Sandhaas-
str.4 einen Vortrag zum Thema Demenz an. Der Vortrag
richtet sich an alle, die in ihrem persönlichen Umfeld Kon-
takt mit demenzkranken Menschen haben. DerVortrag in-
formiert über denVerlauf und die Auswirkungen einer De-
menzerkrankung.
Ziel ist es, die Lebens- und Erfahrungswelt eines demenz-
kranken Menschen besser zu verstehen. Betreuungsmög-
lichkeiten und andere Entlastungsangebote werden im
Vortrag ebenso vorgestellt.
Um Anmeldung unter Tel. 07832 99955-220 wird gebeten.
Unkostenbeitrag: 2,00 € pro Person

Kontakt und weitere Informationen:

Pflegestützpunkt Ortenaukreis + IAV Kinzigtal + Demenz-
agentur
Klaus Allgaier, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220, Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de

„Freiburger Gründertage 2014“
Die Freiburger Gründertage präsentieren sich vom
17. - 21.11.2014 mit neuem Konzept
Die Freiburger Gründertage, eine der erfolgreichsten und
größtenUnternehmensgründerveranstaltungeninDeutsch-
land, präsentieren sich im Jahr 2014 mit einer neuen Kon-
zeption. Unter dem Motto „gründen - durchstarten - nach-
folgen!“ wechseln die Gründertage von einer eintägigen
Messe mit Infoständen hin zu einer ganzen Gründerwoche
mit spezialisiertenVeranstaltungen für Existenzgründer.
„Die jetzt schon seit Jahren hervorragende Arbeitsmarkt-
situation führt zu deutlich weniger Gründungen aus der
Arbeitslosigkeit heraus. Die aktuellen Gründer sind we-
sentlich besser vorbereitet. Das erfordert neue Veranstal-
tungsformate und ermöglicht sie gleichzeitig. Man muss
und kann sich mit den Geschäftskonzepte und der unter-
nehmerischen Idee intensiver auseinandersetzen“, so IHK
Hauptgeschäftsführer Andreas Kempff.
Mit einer gemeinsamen Auftaktveranstaltung fällt am
17.11.2014, um 17:00 Uhr der Startschuss der Freiburger
Gründertage 2014 im Konzerthaus Freiburg.An den folgen-
den Tagen stehen jeweils unterschiedliche Themen wie „Fi-
nanzen“, „Nachfolge“ und „Innovative Gründen“ oder
„Frauen in der Gründung“ im Fokus: So bietet das neue
Konzept mehr als 36 kostenfreie Fachvorträge, Gesprächs-
runden und Workshops, sowie zahlreiche Austauschmög-
lichkeiten. Viele spannende Gründergeschichten aus der
Praxis zeiten wie groß das Spektrum an Geschäftsmodellen
sein kann und dass Erfolg sich manchmal über andere Wege
einstellt, als ursprünglich geplant. Dank des neuen Kon-
zepts ermöglichen die Gründertage 2014 zudem interessier-
ten Gründern und Gründerinnen sich ein individuelles Pro-
gramm zusammen zu stellen aber auch untereinander ins
Gespräch zu kommen und sich intensiv auszutauschen.
Programm und Anmeldung unter
www.freiburger-gruendertage.de

Mitgliederversammlung des LEV Mittlerer Schwarzwald e.V.
Zur Mitgliederversammlung lädt der Landschaftsentwick-
lungsverband Mittlerer Schwarzwald e.V. am Donnerstag, den
20. November 2014, um 20:00 Uhr, in den Gasthof Sonne
(Marktplatz 3), nach Schiltach ein. Zu Beginn der Veranstal-
tung wird die Geschäftsführerin des Landesschafzuchtver-
bands Baden-Württemberg e.V., Anette Wohlfahrt, über das
Thema „Wolf“ informieren. Der Kurzvortrag von Frau Wohl-
fahrt gibt Auskunft über den aktuellen Stand derVorkommen
in Deutschland, beleuchtet die Probleme die dabei für Weide-
tierhalter entstehen können und versucht Lösungsansätze
aufzuzeigen. Anschließend gibt die LEV Geschäftsführerin
Susanne Kopf einen Jahresrückblick und stellt den Kassenbe-
richt und die geplanten Aktivitäten für das nächste Jahr vor.

Tagesordnung:
TOP 1 Kurzvortrag mit Anette Wohlfahrt, Geschäfts-

führerin des Schafzuchtverbands Baden-Würt-
temberg „Der Wolf“

TOP 2 Tätigkeitsbericht 2014
TOP 3 Kassenbericht 2013 / Bericht der Rechnungs-

prüfer
TOP 4 Entlastung derVorstandschaft
TOP 5 Ausblick 2015
TOP 6 Verschiedenes

Alle interessierten Personen sind recht herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen! Über reges Interesse, auch von
Nichtmitgliedern, freuen wir uns.
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BUND
BUND auch 2015 aktiv
Die BUND-Gruppe "Mittleres Kinzigtal" legte bei ihrer
letzten Versammlung das Kinder- Schul- und Ferienpro-
gramm fest.
Dabei geht es vor allem darum, den Schulen Informations-
Veranstaltungen oder kleine Seminare zu Umweltthemen
anzubieten.

Außerdem lädt der BUND in den Sommerferien Kinder
und Familien zur Biotoppflege ein. Zusammen mit dem
Förster UlrichWiedmaier sollen auf der Gemarkung "Moo-
senmättle" entlang der Gräben der Bewuchs entfernt und
mit dem Material Dämme gebaut werden. So soll aus einem
arten- armen Nadelholzbestand bald wieder ein ökologisch
wertvolles Niedermoor entstehen.




